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FuSSball

B-Juniorinnen Bezirksliga
SVG – JSG Burgberg 2:3
MFC Gleichen – TSV Ger. Diemarden 0:6
FFG Uslar Solling /9 – BVG Wolfenbüttel 2:1
1. TSV Ger. Diemarden 12 47: 1 36
2. FFG Uslar Solling /9 11 18:16 20
3. SVG Göttingen 10 27:14 19
4. TSV Helmstedt 10 20:25 11
5. MFC Gleichen 12 6:18 11
6. JSG Burgberg 11 12:20 10
7. SVG Göttingen II 10 10:26 9
8. BVG Wolfenbüttel 12 7:27 9

B-Junioren Kreisliga St. 1
SVG – JSG Göttingen Nord-Ost 0:4
RSV 05 – JFV West Göttingen 3:2
1. JSG Friedland/Bremke 10 42:16 24
2. RSV Göttingen 05 8 27:13 18
3. JFV West Göttingen 8 26: 9 16
4. JSG Göttingen Nord-Ost 7 18:15 13
5. Tuspo Weser-G. 10 15:23 7
6. SVG Göttingen 10 14:38 6
7. Sparta Göttingen II 7 5:33 4

B-Junioren Kreisliga St. 2
Tuspo Petershütte II – JFV Rotenberg 2:1
JFV Rhume-O. II – JSG Duderstadt/B. 3:3
1. JSG Duderstadt/Br. 9 38:10 25
2. JSG HarzTor I 10 37:16 24
3. JSG Eintracht HöhBernSee 9 20:13 18
4. Tuspo Petershütte II 9 25:15 15
5. JFV Rotenberg 9 11:20 8
6. JFV Rhume-Od. II 10 16:28 5
7. JSG Sösetal /Osterode 10 10:55 1

C-Junioren Kreisliga St. 1
JSG Friedland-Gleichen – SG Werratal 0:2
1. RSV Göttingen 05 10 32: 6 26
2. Sparta Göttingen 10 31:14 20
3. JSG Plesse 8 35:10 17
4. SVG Göttingen 10 16:10 15
5. SG Werratal 10 11:16 10
6. JSG Friedland-Gleichen 9 9:30 4
7. JSG Göttingen Nord-Ost 9 8:56 1

D-Junioren Kreisliga St. 1
SCW II – JSG Gleichen 7:0
SVG – RSV 05 II 4:1
1. SC 05 – Tuspo Weser-Gimte 0:0
RSV 05 II – Sparta 1:4
RSV 05 III – SCW II 6:1
RSV 05 – SCW 6:0
JSG Gleichen – 1. SC 05 0:3
Tuspo Weser-Gimte – SVG 1:0
1. RSV Göttingen 05 I 12 62: 5 34
2. Tuspo Weser-Gimte 12 30:12 26
3. SVG Göttingen 12 43:13 25
4. 1. SC Göttingen 05 12 31:12 23
5. RSV 05 III 12 26:31 19
6. RSV Göttingen 05 II 12 27:23 18
7. SCW Göttingen II 12 20:47 10
8. JSG Gleichen 12 11:47 9
9. SCW Göttingen I 12 11:43 6

10. Sparta Göttingen 12 11:39 4

D-Junioren Kreisliga St. 2
JSG HarzTor – JFV Rhume-Oder 2:1
JSG Eintracht HöhBernSee – VFR Osterode I 3:2
JFV Rotenberg – VFR Osterode II 13:0
VFR Osterode I – JFV Rotenberg 2:0
JSG Eintr. HöhBernSee – JSG Südharz/S. 10:1
JSG HarzTor – VFR Osterode II 5:0
1. JSG Eintracht HöhBernSee 11 64: 5 31
2. JFV Rotenberg 10 66: 5 24
3. Tuspo Petershütte 9 39: 8 22
4. VFR Osterode I 10 36:17 19
5. JSG Harz Tor I 11 30:42 13
6. JSG Südharz/Sachsa I 11 10:61 9
7. JFV Rhume-Oder 9 9:24 8
8. JSG Badenhausen/G./E. 10 10:40 5
9. VFR Osterode II 11 7:69 3

Handball

Regionsliga Männer
HSG Rhumetal IV – HSG Göttingen 19:22
HSG Rhumetal III – MTV Geismar III 34:28
1. HSG Göttingen 18 476:399 29: 7
2. TSV BW Adelebsen 18 437:378 28: 8
3. HSG OHA II 17 444:337 27: 7
4. HSG Rhumetal III 17 499:481 23:11
5. SV Einheit 1875 Worbis 17 471:452 21:13
6. VSSG Sudershausen 17 361:392 13:21
7. MTV Geismar III 18 397:425 10:26
8. MTV Geismar IV 18 365:400 9:27
9. Dasseler SC 18 403:477 9:27

10. HSG Rhumetal IV 16 344:456 5:27

Regionsliga 1 Damen
Northeimer HC III – TV Jahn Duderstadt 24:14
1. VSSG Sudershausen 9 183:106 17: 1
2. DSC Dransfeld 12 221:200 14:10
3. TV Jahn Duderstadt 10 203:151 13: 7
4. Northeimer HC III 10 185:176 10:10
5. SV Einheit 1875 Worbis 11 136:178 9:13
6. MTV Geismar IV 9 151:211 5:13
7. MTV Moringen 11 209:266 4:18

Regionsklasse Männer
Tuspo Weende – SVS/TSG Münden 26:21
1. Northeimer HC III 13 332:265 22: 4
2. HSG Rhumetal V 14 326:277 21: 7
3. Tuspo Weende 13 317:280 18: 8
4. SVS/TSG Münden 12 309:293 16: 8
5. HG Rosdorf-G. III 14 378:375 16:12
6. HSG Göttingen II 14 344:384 8:20
7. TSV BW Adelebsen II 14 306:370 5:23
8. TSV Landolfshausen 14 293:361 2:26
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So erreichen Sie uns

Rot-Weiß macht Boden gut
Frauenfußball-Oberliga: Sparta bejubelt ersten Sieg nach der Winterpause

Göttingen. Das hat es nach der
Winterpause noch nicht gege-
ben: Beide heimischen Frauen-
teams in der Fußball-Oberliga
meldeten Erfolgserlebnisse. Spar-
ta setzte sich auf eigenem Platz
im Kreisduell gegen Renshausen
durch, der abstiegsbedrohte ESV
Rot-Weiß brachte vom favori-
sierten MTV Barum drei Punkte
mit. Das rettende Ufer ist jetzt
wieder in Sichtweite.

Sparta – FFC Renshausen 3:1
(0:1). Für die Gastgeberinnen
war es der erste Pflichtspielsieg
in diesem Jahr – und das nach ei-
nem 0:1-Pausenrückstand. „Da
hatten wir eine harte Nuss zu
knacken. Allerdings hört sich das
Ergebnis knapper an, als das
Spiel tatsächlich gewesen ist“, be-

richtete Coach Norbert Meyer.
Seine Mannschaft hatte viel mehr
Ballbesitz, die Eichsfelderinnen
verlegten sich auf Konter. „Das
hat auch funktioniert. Eine ver-
unglückte Flanke landete plötz-
lich im Tor. Damit hatte niemand
gerechnet“, so der Sparta-Trai-
ner, dem im ersten Abschnitt bei
seinem Team noch der Zug zum
Tor fehlte. Das wurde nach der
Pause besser. Die Gastgeberin-
nen kesselten den abstiegsbe-
drohten FFC im eigenen Straf-
raum ein und unterbanden da-
mit jegliche Offensivbemühun-
gen. „Dann haben wir es auch
mal mit der Brechstange ver-
sucht und Glück gehabt. Aller-
dings machten es die Renshäuse-
rinnen dem Tabellenzweiten
auch schwer. „Die haben gut ver-
teidigt, hatten immer einen Fuß

dazwischen.“ Doch dreimal
klappte das nicht, so dass Sparta
nach gut einer Stunde in Front
lag. Der zweite Gegentreffer fiel
erst in der Schlussminute durch
einen Foulelfmeter. „Das war
lange Zeit eine knappe Sache,
auch wenn Sparta natürlich fuß-
ballerisch die bessere Mann-
schaft war. Wir haben es aber vor
allem in der ersten Halbzeit rich-
tig gut gemacht“, lobte Renshau-
sens Trainer Wendelin Biermann
seine Spielerinnen. – Tore: 0:1
Schwerthelm (16.), 1:1 Rust (49.),
2:1 Große (57.), 3:1 Wilckens
(67.), 3:2 Heuerding (90./FE).

MTV Barum – ESV Rot-Weiß
1:3 (0:2). „Der Sieg war hart erar-
beitet, meine Mannschaft war
kämpferisch sehr stark“, lobte
ESV-Coach Olaf Sauermann sei-
ne Spielerinnen. Michaela Lahr-

sow hatte nach zehn Jahren wie-
der einmal einen Oberliga-Ein-
satz und erwies sich als ruhender
Pol in der Defensive der Göttin-
gerinnen. „Die haben gut gestan-
den und alles rausgeschlagen,
was so ging“, freute sich der Trai-
ner. Zufrieden war er auch da-
mit, dass die Konkurrenten um
den rettenden zehnten Platz
„endlich einmal nicht gepunktet
haben“. Das Spiel sei ansehnlich
gewesen, die Gastgeberinnen
verstärkten nach dem 1:2-An-
schluss noch einmal ihre An-
griffsbemühungen, doch durch
Zanis 3:1 waren die Verhältnisse
nach gut einer Stunde wieder ge-
rade gerückt und der ESV beju-
belte drei wichtige Zähler. – Tore:
0:1 Diekgerdes (33.), 0:2 Wolte-
mate (42.), 1:2 Wendt (56.), 1:3 X.
Zani (64.).

Von Kathrin Lienig

Vorbildliche Schusstechnik: Spartas Torschützin Jennifer Rust (M.) gegen die Renshäuserinnen Julia Deppe (l.) und Sarah Voss. Theodoro da Silva

In Kürze

Erfolgreicher Start
in die Relegation
Nörten-Hardenberg. in der
relegation zur handball-Lan-
desliga ist der weiblichen C-Ju-
gend der hSg Plesse-harden-
berg zum auftakt daheim ein
39:18 (20:8)-Kantersieg gegen
DJK BWhildesheim gelungen.
es dauerte unglaubliche zehn
Minuten, ehe die gäste den
erstenWurf in richtung hSg-
tor abgaben. Zu diesem Zeit-
punkt waren die Burgmädchen
längst auf 8:0 enteilt und hat-
ten die Partie vorentschieden.
– Tore HSG: Schütze (10/1 Sie-
benmeter), resebeck (8/1), el-
liehausen (6/1), hillebrand (5),
aue (4/1), Begau (3/1), Kirch-
ner (2), rose (1). fab

Jugendhandball

Englische Woche
im Unterhaus
Göttingen. englischeWoche in
der 2. und 3. Fußball-Kreisklas-
se: am heutigen Mittwoch emp-
fängt in der 3. Kreisklasse C die
Sg Jühnde/Meensen um 18.30
Uhr den DSC Dransfeld ii. am
morgigen Donnerstag stehen
drei Partien auf dem Programm
der 2. Kreisklasse B: göttingen
United – 1. SC 05 ii (13.30 Uhr),
gW elliehausen ii – SC hain-
berg iV und Sg esebeck/harste
– FC grone ii (beide 15 Uhr).fab

Fussball

BBT gerettet
Göttingen. Die U 16 des BBT Göt-
tingen hat ihr wichtigstes Saison-
ziel erreicht: der Klassenverbleib
in der Jugendbasketball-Bundes-
liga ist gesichert. Bereits drei
Spieltage vor Saisonende steht
fest, dass die Mannschaft von
BBT-Trainer und BG-Jugendko-
ordinator Dirk Altenbeck erst-
klassig bleibt. Da fiel die 55:67
(27:38)-Niederlage bei den Junior
Twisters Rendsburg nicht ins Ge-
wicht. Die Göttinger profitierten
vom Abschneiden ihrer Konkur-
renz aus Oldenburg, Vechta so-
wie Suchsdorf-Kronshagen und
sind nicht mehr von einem der
ersten vier Plätze ihrer Relegati-
onsgruppe zu verdrängen.

„Es war ein sehr gelungenes
Wochenende, bei dem lediglich

die Sahne auf dem Kuchen ge-
fehlt hat“, berichtete Altenbeck
euphorisch. Gegen die Nordlich-
ter mit dem stark aufspielenden
Christopher
Meyer (23
Punkte) fehlte
seinen Schütz-
lingen um den
abermaligen
Topscorer Phi-
lipp Haden-
feldt die Kon-
stanz und das
nötige Wurf-
glück. Ein kleiner Unterschied,
der sich auf den Statistikbögen
kaum niederschlug sehr wohl je-
doch im Resultat. Trotz der Nie-
derlage habe sein Team die Rück-
reise bestens gelaunt angetreten,

so Altenbeck. Schließlich war das
BBT einen Tag früher zum Duell
mit dem Tabellenführer angereist
und hatte an der Ostsee Sonne
getankt. – Punkte BBT: Haden-
feldt (14), Menzel (2), Kubus (10),
Graba (3), Amann (9), Mpacko
(4), Huppke (4), Okao (9).

Am morgigen Donnerstag
steht für die Göttinger das nächs-
te Schlagerspiel an. Um 12.30 Uhr
erwartet das zweitplatzierte RSV/
IBBA Berlin die Rot-Weißen. Da
beide Mannschaften keine Ab-
stiegsängste mehr plagen, kön-
nen sie befreit aufspielen. In der
weiblichen U-17-Bundesliga
empfängt das Team Göttingen
morgen um 15 Uhr evo NB Ober-
hausen im Hainberg-Gymnasi-
um zur Abstiegsrunde. fab

Jugend-Basketball: Souveräner Klassenverbleib trotz Niederlage

Bleiben erstklassig: Philipp Ha-
denfeldt (r.) und das BBT. Vetter

Pfitzner mit
Dreierpack

Göttingen. Er trifft mit der
Zuverlässigkeit eines Uhr-
werks – auch gegen den SSV
Nörten-Hardenberg war Yu-
suf Beyazit von der SG Leng-
lern erfolgreich, hat damit be-
reits 30 Saisontore erzielt und

kann sich ru-
hig schon
mal einen
schmucken
Platz für den
Tageblatt-
Torjäger-Po-
kal freihal-
ten. Björn
Denecke
vom TSV
Bremke/
Ischenrode

schob sich durch seinen Dop-
pelpack gegen Tuspo Peters-
hütte II auf den zweiten Platz
vor. Gleich dreimal langte der
junge Niklas Pfitzner vom SC
Hainberg gegen den VfR Os-
terode hin. Lohn seiner Treff-
sicherheit: der Bronzerang,
den Pfitzner nun dank seiner
19 Saisontreffer einnimmt.
30 Tore: Yusuf Beyazit (SG

Lenglern).
20 Tore: Björn Denecke

(TSV Bremke/Ischenrode).
19 Tore: Niklas Pfitzner (SC

Hainberg).
17 Tore: Florian Evers

(SVG).
16 Tore: Julian Kratzert

(SCW), Özkan Beyazit (FC
Grone). cro

Tageblatt-Torjäger

SCW siegt hauchdünn
beim RC Cassel
Weende. Spannung pur in der
rugby-regionalliga: Den herren
des SCW gelang es eben so, in
Kassel beim rC Cassel mit 15:14
zu gewinnen. Zunächst schien
die hart umkämpfte Partie aber
zu einer klaren angelegenheit
für die göttinger zu werden. ro-
bert Köhler, Dimitri gorilka und
Christian von Fintel sorgten für
eine beruhigende 12:0-Führung.
Der rC erhöhte daraufhin den
Druck und verkürzte auf 7:12.
Von Fintel entschied das Match
dann per Strafstoß zum zwi-
schenzeitlichen 15:7. fab

Rugby

Dirk Altenbeck

Drei Wasporaner bei Deutscher Meisterschaft

Göttingen. Berlin ist auch in die-
sem Jahr Austragungsort der
Deutschen Meisterschaften im
Schwimmen. Vom morgigen
Donnerstag bis zum Sonntag
trifft sich die deutschen Elite in
der Schwimmhalle in der Lands-
berger Allee, um ihre nationalen
Meister zu küren und sich für die
Europameisterschaften an glei-
cher Stelle zu qualifizieren. Von
der Waspo 08 haben sich mit
Marcel Jerzyk, Phillis Michelle
Range und Mareike Wieldt erst-
malig drei Einzelstarter qualifi-
ziert, indem sie unter die besten
100 in Deutschland geschwom-

men sind. Darüber hinaus schickt
die Waspo 08 fünf Staffeln ins
schnelle Berliner Becken. Die
Damen starten über 4 x 100 m
und 4 x 200 m Freistil sowie über
4 x 100 m Lagen, die Herren über
4 x 100 m Freistil und 4 x 100 m
Lagen. Neben neuen Vereinsre-
korden möchten die Damenstaf-
feln unter die besten 15, die Her-
renstaffeln unter die besten 20
Mannschaften schwimmen.

Bei den Einzelstartern hofft
Jerzyk auf gute Leistungen über
die langen Freistilstrecken, nach-
dem die bisherige Saison eher
von Krankheit als von guten

Leistungen geprägt war. „Seit
dem Trainingslager läuft es bes-
ser, ich freue mich auf meine
Starts in Berlin.“ Sowohl über
800 m am Donnerstag als auch
über 1500 m Freistil am Sonn-
abend startet er im schnellsten
Lauf. Am Freitag stehen die 400
m Freistil auf dem Programm.
Ziel ist es hier, den Finaleinzug
vom vergangenen Jahr zu wie-
derholen. Nach ihren Leistungs-
steigerungen in dieser Saison
träumt auch Brustschwimmerin
Range vom Finale: „Mich für das
B-Finale zu qualifizieren, wäre
toll“. Die Chance dazu besteht

für die 14-Jährige am Sonnabend
über 100 m oder am Sonntag
über 200 m Brust, allerdings ge-
gen zum Teil erheblich ältere und
erfahrenere Konkurrenz. Erst-
malig für die offenen Deutschen
Meisterschaften hat sich Wieldt
qualifiziert. Die 14-Jährige startet
über die Freistilstrecken 50 m,
100 m, 200 m und 400m sowie
über 100 m Rücken. Neben dem
Sammeln von Erfahrungen und
Üben für die Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften im Juni,
möchte sie sich gerne in das Ju-
gendfinale der Jahrgänge
2000/2001 schwimmen. acs

Schwimmen: Jerzyk,Wieldt und Range messen sich in Berlin mit der nationalen Elite


